
Tour 9: Durch die Grafschaft

Arzdorf (Antoniuskapelle) – Bölingen – Fritzdorfer Mühle – Fritzdorf -

– Sommersberger Hof – Arzdorf

Länge: 15 km, davon 4 km nicht asphaltiert

Gesamt-Höhenunterschied: 90 m

Von der Antoniuskapelle in Arzdorf geht es nach einem Stück auf der Landstraße Richtung Fritzdorf
nach rechts in die Straße „Am Ring“ bis zum Wegende. Nach links kommen wir auf einen 
asphaltierten Wirtschaftsweg, der nach der Überquerung der Gemeindestraße in einen Feldweg 
durch Erdbeerfelder und Obstplantagen übergeht. Bei der nächsten asphaltierten Kreuzung 
verzichten wir auf glatten Wegbelag, biegen nach links ab und folgen dann zunächst der Markierung
W für den Wachtberg Rundwanderweg des Wandervereins Wachtberg, die uns nach knapp 300 m 
nach rechts und kurz danach wieder nach links und über die Straße zwischen Eckendorf und 
Fritzdorf leitet (Vorsicht bei der Überquerung).

Rechts unter uns liegt jetzt Eckendorf, dahinter können wir die Tomburg, Rheinbach und die Berge 
der Voreifel erkennen. Wir fahren bis zum nächsten asphaltierten Weg geradeaus, diesen dann 
abwärts und an seinem Ende links. Etwas oberhalb des Swistbachs kommen wir zur Autobahn, 
neben der wir ein Stück Richtung Koblenz fahren, bevor wir sie auf der zweiten Brücke überqueren.
Wir bleiben jetzt auf dem asphaltiertenten Weg, der bald nach links abknickt und uns sanft abwärts 
nach Bölingen führt.

An seinem Ende biegen wir nach links. Rechts von uns sehen wir das Bürgerhaus Ringen der 
Gemeinde Grafschaft. Hinter der Autobahnbrücke haben wir den heutigen Aufstieg zu bewältigen. 
Kurz nach links, dann nach rechts auf die Straße um das große Haribo-Gebäude. Die Straße mit 
dem bezeichnenden Namen „Dr.-Hans-und Paul-Riegel-Straße“ verlassen wir nach zwei Kurven 
nach links in die „Heinrich-Lanz-Straße“ und folgen dem Wegeverlauf aufwärts. An der Fritzdorfer 
Mühle ist noch eine Pause angesagt, bei der wir den herrlichen Rundblick genießen.

Nach Fritzdorf rollt es praktisch
alleine. Nach 700m  biegen wir gleich
nach links in die „Vettelhovener
Straße“ und fahren den
anschließenden „Plantagenweg“ bis
zum Ende durch. Kurz rechts und
gleich wieder links auf die
Gemeindestraße Richtung Adendorf
kommen wir schnell zu unserem
letzten Haltepunkt, dem
Sommersberger Hof. Wir erreichen
das zur Wasserburgenroute gehörende
Gut über eine kleine Allee.

Nach einem Blick durch das Tor
fahren wir den Feldweg vor dem Hof
nach Osten, überqueren die
Landstraße und erreichen Arzdorf auf
dem vor dem Sportplatz nach links
abbiegenden Feldweg. 


